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Abschli ees ender B eri ciit

über die

Manganerzlagerstätte P a i' s e t t e n s oberhalb

A1p df Err, Oberhal-bsteln ( ßrb . ) ,

LEinl-eitung.

In Somner 1941 wurd.e dle Manganerzlagerstä.tte Parsettens
vom Bureau für Bergbau gemeinsam nit der stuclengeselrscha.ft
für di e Nutzbarmachung schweiseriseher Erzlagerstätten elner
bergwirtschaf tli chen Prüfwrg unterzogen.

Die Resrrltate wurden wledergegeben in:
1. Bericht vom 22. Jul1 1941,
2. Gesamt-Bericht über dle Manganerzlager im Kanton Graubilnd.en

vom November 194L.

Auf Grund dieser Berichte und der im letzten weltkrieg
auf Parsettens gesamnelten Erfahrungen entschlossen sich d,ie
l. von Roll'echen Eisenwerke, auch während d,leses Krieges die
Manganerze auf Pareettens auszubeuten.

Bereits 1m Jul1 1941 wurde von d,er oben ewähnten Firna !

ein Bergbauversuch unternoulmen, bei wel_chen 15 Toru:.en E"rz abge_
baut wurden. ner eigentliche Bergbau wurde erst im Juli Lg4z
aufgeriommen. deihrend der Jahre L94j - tg4j wurde er während
der $omnermonate fortgesetzt.

In September 1945 entschJossen sich dle t. rron Rolltschen
Eisenwerke, den Betrieb auf Parsettens für dauernd, einzuetellen,
da sle bis Ende 1946 r,rit Ferro!3angan eingedeckt waren. SowOhl

die Mangan-Komrrrission, a1s auch die sektion für sisen und
Maechlnen des ?"riegs-rndustrle- und Ärbeits-Antes gaben die
Einwilligung hiefür.



2

II. Topographische lage.

Ias i\{anganerz-Vork'.mmen parsettens ist oberhalb der
.A,1p dtErr, ögtllch linzen im Oberhalbstein gelegen. Dle
lagerstätte befindet sich auf Höhen von 2250 und 21.20 w,
und. zwar E und Si d.es 2616 n höhen Canl.ngas.

Von Iinzen bls zur Alp df Err fi,ihrt ein scharales
Sträosehenr das mit kleinen Fuhrwerken (Pferde- oder Ochsen-
gespann) tefahrbar ist. Etwas unterhalb der Älp d.tErr zwelgt
ein tr'usspfad den Errbach überschreitend. nach rechte ab und

führt einen steilen llang hinauf nach Parsettens.

III.Geologie

&-o1 o"e iegh9-ge}s-g_ c h! .

las ivlanganerzlager von Parsettens tritt inr Radiolarit
der carungas-Decke auf . Diese Rad,loJarltzone stellt ej-ne

der grössten Radiolarit-Anhäufungen dar, die in der
schweiz bekannt sind. Dleser ltadiclarlt wird von Gneisen
des Carungas überlagert. Südlich der Carungasd.ecke tritt
die sog. ilCastelllns-Sohuppe" auf, die von Ophioliten der
?l-attadeeke unterlagert igt. Sowohl Carungas-Decker aIs
auch castellins-Sehuppe sterlen Elernente der Errd.ecke dar,
die den ünterostalpinen Deckensystem angehören, lie
?lattadecke ist oberpenni-nisch.

Ge o 1 o &L ej_e S_l&_{Sg.gSS35j-

Das in den Ja^hren 1917 - 1919 abgebaute Vorkonmen bei
der oberen Statlon des Sremsberges, auf l{öhe 2250 ro ü,1U.

ist in "Die nisen- und i\fanganerze der Schweiztt, in Bei-
träge zur Geologie d.er Schweiz, geotechn. Scrie XII. üe-

/- . , F \ferurg, Bd. 1 (I.,it. 5) dureh Prof. !r. P, Arbenz und lr.
Ch, tarnuzzer eingehend beschrieben.

Das auf 2320 rn IIöhe, in Rlchtung Furtschella-Pass ge-
legene obr:re Y,:rkonrm.en wurde erst wäihrend clieses i,tleJt-

krieges erschlossen, Es sei daher auf die örtlichen geo-

logischen Verhältnisse kurz eingegangen (siehe Grubenplan

Nr. II, 1r500 und Uebersichtsplan L:2000).

A.

!a



Unterhalb der i{alde ste}it flach gegeji. 6,,r falfender
Äptychenkalk an. Darüber trltt eine unter der Halde verborge-
ne F.ad.iolarit-Lamelle auf , die sich gegen S mit dem daniber
llegenden Radiolarit vereinigt, der die abbau',vürdigen Erz-
linsen enthält. Zwischen dlesen beiden Radio]'aritzonen schal-
tet sich eine lias-trage ein, die aus schlefern und lolomlt-
brekzien besteht, Gegen s verbreitert sich d,ieser liaszug.
Diese llas-Schiefer und Brekzien bilden dle UnterlagSe des
lvlr-Erz - haltigen Radlolarites. lie sohle wurde jedoch durch
den Abbau hoch nirgends aufgeschlossen.

Das allgemeine Ej:rfallen des Radiolaritzuges beträgt
oa. 7Oo und ist naeh N,tr- gerichtet, nieser ist jedoch sehr
stark gestört und es treten in ihm verschledene kleine Brüche
auf, ebenso sind kleine saekungen vorhanden. Als Ganzes kann
jedoch der RadioLaritzug rnit den l/ln-Erzrinsen als anstehend
betrachtet werd.en im Gegensatz zuy Zane, in welcher d.ie
Abbaustelle (l -7-19) gelegen 1st. Diese muss als gesackt an-
gesehen werden,

Das Erz tritt 1n llnsen vCIn wechselnder Grösse im
Radiolaritgestei-n auf, Das Yolumen der r,lnsen variiert von
wenigen dm5 bis zu 2oo m7, Ausgeprilgte Rutschharnische sind
elne typische .Erseheinung innerhaLb d.er Erzlinsen. Ferner
ist oft auffallend, wie sieh die Radloraritgesteine bogen-
und sattelförrolg den Erzlinsen anschmiegen urrd so hin und
wj-eder ein Fallen und Streichen aufweisen, das von der Norur

stark abweicht.

tÄIas das nrz selber betrifft, so handelt es si-eh um

tsraunit (l!in^O- mlt einigen Molekü]en SiO"). Es tritt stets.r)-1
derb auf, Braunltkristalle konnten bis jetzt nie aufgefunden
rrlorÄ an

Nicht selten überziehen dtinne Erzhäute Radiolaritge-
stein und täuschen so ein abbauwürdiges Erz vor. Auf Grund

des spezlflsehen Gewichtes gind jedodr solche nberflächli-
ehen Vererzun6en von abbauwürdigen Mangarierz gut untersch-eld-

bar.
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Neben Braunit*treten noch verschledene andere
bindungen auf, wie Tinzenit, ?arsettensit, Rhodonit,
nhrnoi * 1,,1^-.--ui* u$r ur rrrir,f.rganocal ci t, sursassit und ps1I0me]an.

Die lagerstätte',urrde
Gebirgsblldung verändert; so
säehl-1che l/ianga.rrerz v o r

Manganver-

Rhodo-

durch d,ie ll{eta*'aorphose während der
1st z.B. fraglich, ob das kraupr_

dieser Metamorphose berelts Braunlt
war.

ilinsichtlich d,er fotalanalysen des Erzes sel auf den ein_
gangs erwähnten Band rrl)ie Eisen- und, Mangar: erze der Sehwelzf'
verwiesen. Sie lautenl

1,17

Totalanalysen d.es Erzes wurden während dleses Krieges
unseres Wlssens keine ausgeführt.

Eine Industrleprobe aus dem Jahre Lglj ergab folgende
ih-, Fe- und. S102-G ;ialte I

llfn | 31 ,'.: ,h

sio^: 2b"5 ,j.z '-
Fe : l, ,B -/o.

:v.!ergbau.
A. Be{.gbgug_f!-e.!*tSg_-y9l_ .d.c-m ::-Jer ügigs,

Die auf Parsettens ausgeführten Bergbauarbeiten vor d.ers zwei-
ten trref tk'ieg finden sich in "!ie Eisen- uld &langanerze der
schwelz" eingehi::; beeehrieben. Es erübrigt sich d.aherr hie-
rauf näher elnzutreten.

J( :{err Dipl. Geo1. rh. GETGE,-ri, wird in den nächsten Jahren eineArbeit über die Manganerzvcrk{:mmcn j.n Radlolaritgestcin publl-zieren. Di; Lagerstätte von parsettens wird darii sehr aus_führl-ich behancclt werdcn, Es erübrigt slch d.aher, hier aufdi; Geologl,: und Gcnese nätrer einzutretr:n.
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=. Korlpresso{.
in oer Nähe der obereri Stati:n des Brernsl,erges wurd,e eine
Kompressorenbaracke erriehtet, Es wurde mit einem rnger-
soll--Kompressor (Typ A, 26 ps) gearbeitet, Er vermoehte
einen Bohrhamner zv tr*iben.

/ Tr-l
*e JJI ++^IUD dle

In Jahre r94z wurd.e d.urch die l. von Rollrschen Elsenwerke
A'-G. auf der AIp dtErr eine Unterkunftsbaracke erstelLt,
in der maximal 26 Mann untergebracht werden konnten,

i) Der 4bbau.
r.{1e im ersten Weltkrleg, so wurde auch während dieses

Krieges das Manganerzvorkoülrnen auf Parsottens im Tagebau ab-
gebaut.

Aus der f?riheren Abbaustel_r_e (eiehe Grubenplan l) auf
i{ö}re 225Q w, wurd.en während dieses weltkrieges nur ca. zoo r
Erz abgebaut. ler Betrieb musste hier bafd eingestellt wer_
d,en, da sehr v'el taubes Gestein abgeräumt werden &usste.

Im Frtihjalv A943 wurde mit dem Äbbau des Erzlagers
(eiehe Plan rr) ).egonnen, das in der luftl-ini e z5o nr sv/ der
Abbaustelle 1917-l!l! gelegen ist. Seine Höhe beträgt 2j20 n
ü'M' - Von der Grubenleitung der ],. von Roll-f gchen Eisenwerke
wurde dieses I.,ager mit Nr. v bezeichnet. l[ie 1n geologischen
Teil bereits erwähnt wurd.e, befindet si_ch d.ieses obere Erz-
lager lm Anstehenden.

Fast die gesamte Mn-nrz - Ausbeute während dleses
trrieges sta&mt aus diesem 2. yorkemrnen.

Währenddem im Jahre Lg4'j und 1944 hauptsächlich :i:i
nördlichen und nittl,eren leil dleses Abbaues Er.z ausgebeutet
wurde, i st im "'.:lere Lg4l> der südliche j.bschnitt erschlossen
rrrn vrÄ on

Die Erzli-nsen der Ahbaustelle Nr. y zeigten eine sehr
wechselnde Mächtigkelt (0r2 m _ 4 n). Im Durchschnitt knnnte
nnit einer Erzmäohtigkelt von 3 n gerechnet werden.



i'Jährend iles fortsehreitend"en Abbaues wurden dauernd
:1:ier 1i-egende zonen ersehlossen. Dles brachte es ndt eich,
iass die Abrauruoenge an taubem Material stä"ndig gröeser
--- *i ^ri3i Jg D

)urei:schnlttlich rruaren ni-t d.em Abbau ea. 12 Mann be_
seeäftigt' las EYz wurde in etwa kepfgrosse Stticke zersohla-
gen und an Ort und Stelle hand,geschieden.

iväihrendden sich der untere Abbau seit d.em ersten
freltkrieg nur wenig verändert hat, i"st dle neue abbaustell"e
ili:'. Y) za oine-' in d.er N-s-Richtung ca. g0 m langen pinge

aetrDrden, dle stellenweise ei-ne Äbbar.rhöhe von ca. 10 ro be-
si tzt .

a , .faf:.S_pOft.

von d,er obersten Abbaustelle gelangte das Erz per
Seil-bahn zur oberen Bremsbergstation am Abbauort 19r7-rg1g.
-iier wurde es in die r,vagen des Bremsberges verladen und auf
ole Arp dtErr hi.nunter befördert, Auf d.er Ä1p drErr wurde
ias Erz auf Fuhrwerke verladen und nach Tinzen transportiert"
lro Fahrt konnteu ca. E00 kg. Eyz zlJ [a1 befördert werden.

Von tinzen gelangte das Erz per laetwagen nach
lie fencastel- (strecke ,;i;" 13 k&) r wo es in dle Rhätlsehe
:e.:.n umgeladen wurde, rn r,andquart musste das Erz aberrnals
';n3eladen werden, und zway in Güter.ragen der SI3B,

l;a-ität des Erzes.

Das Erz von Parsettens besitzt elncn wechselnden Mn-
l=::al;. Dieser schwankt zwischen 25 und 45 /,. Iae Erz ist
s'-;-r. Se in SiOr-Gchalt schwankt zwischen J0 und^ 40 f,. Im
-nJin besitzt es eine ähnliche Zusammcnsetzung wie das Era

;:r- laiotta. rn nurchschriitt ist jedlch dcr l{n-Gehalt o.es

:arseticns-Erzes 3-j % höhcr" al: derjerr-1ge von tr'a1otta.

Das in Wlmnls zur Yerhüttung gclangte &z hatte
=i:i::: durchsehrrittlichen L{n-Gehal-t von 12 /, und cinen si02-
]-.:-a]-i vcn 40 i;" Das nach Gerlafingen spedicrte Erz entliielt
l': :_itt:I 39 r7 y', lin una 1a,26 % sj-:o).
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C. Bergvrirtsci:aftli che Arrg,rben.

r--@
1941 :
L942 !
I9+3 3

:--944 :

L945 i
Total = 25OA Tonnen.

Durchschnittlicher Mn-Gehalt: 36.63 /" (Laut Brief vom
11. Febr. A946 der l. von Roll'schen Eisenwerke A.-G.,
Giesserei Rondez. )

Ärbeitsauf\.vand: x

4. Geqtehq+sskoste4.

I kg. Reinmangan im Serromangan au.s Parsettens in Wimrnis
rra-hiif*a* kan auf Tt" 2.60 * 1,06 zu stehen. lie Abbau-e vv u,

und Iransportkooten franlco Wimmis des Srzes allein
betrugen im Mittel Fr. 170.-- pro I Tonne.

Diese za]n:.-en ururden dem untevneichnei;en -rom präsidenterr
der Mangankommission (Herrn Dr. E. V/ege1in, Schafflrausen)
io-i onlenn-i cnh mi *nnl-^j 'l {-U17JVITII\-.i IIJ')Ut1 rUI b|!tj UEIJ U r

15 Torur.en
25L rt

^7Ä 
rl

67q, It

I n71 fl

2.

7

liach Mitteilungen d.er Gesellschaft der l.
Elsenvter'lie A.-G. Giesserei Rondezr vofi 5.
und 11. tr"'ebruar L9 46.

von Roll-tsehen
!ezember L945

Abbaup eri-oden Iotal- der
$chichten\ -^A JU Dtd.

Förderung
ürn Tonnen

Iörderuqg pro Mann
und pro Schicht

a rAA *LU DTO..

L94L-L? 45 10'009 21508 T 25l- kg.

---
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Yerlättuag,
a) Im offenen Nieders,,hachtofen in S/immis

rrom Jahre l)42-Lg44 verhüttet,. . ., . r, . 940 T

Äus diese& Erz wurde ein Silieo-Fo"ro&au.gan
oit folgender Zusannensetzung*erzeugtl

na aft.7
- 1"5 {,
y'o,

b) fn Elektroofen in 0hoindez, im Jahre t9 43

.....104tverhüttet . .

}as hz diente als llln*fräger bet der Her-
stellung von lfirx-haltigem Roheisen.

e) Die Jahresprod,uktion 1945 von . . . , . . . l41Y'25 g
gelangte nach Gerlafingenr wo das Erz gelagert wifcl.
Ee wit'd 1n dortigen Elektroofen zu Ferrcmangen verar-
beitet werden.

Y. Die vorbleibendon Abbaunöglichkclten auf Parsettens.

a) Dj.e slcher vcrhandenen Erzreserven.

X. ( Siefre Grubenplan I)
Aus diesem Abbauort ist nur'noch elne sehr geringe
abbauwrirdlge bzreserye aufgeschl-;ssen.

Ier wichtigste Erzausbiss i-.efindet sich auf der SW-

Seite des Erzabbauesi er besitzt folgende }imensienenr

läinge ln Streiohen ., . ., . 5m
Mächtigkeit . . . . . . , ' . r 1r5 rg

Verlauf bergwärts in trbIlen . . , . Lr5 m

ErzvoLumen . . , 6175 n3.

Sicherv,::rhandene Erzmenge , . . . , . ea" 24 9.

r
J.

IWN O)
si 10s3

* Die Angaben wurden uns
fferken A. -G. in Wimnrls

von den Berner Elektrochemlschen
gemacht.
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In den übrigen feilen des ehema,ligen
Abbaues sind aufgoschloesen . ., . . . 6€t.

Total der eicher vorhandenen Erzmenge r . .

5-6T.
cs,. t0 T.

Y. Eaue.talbgugtellg (elehe Grubenplan II).
von der Gnrbenleitr:ng der f- von Rollrschen Eisenwerke Ä.G.
wurden von S nach W sehreitend, 4 Te1le (A - D) unter_
schiedenl
A. AbgC4nitt A (sietre }rofil IV),

1. Auf der SohLe 2 kleine linsen nit zusemren . . 5 t.
2, An der NW - $eite von Absohnitt A dünnes

Erzband nit folgenden Dlüensionen:
Iränge. . .. r . r. ,. .10&
Erstreckung im Fal1en . , . 15 n
Mäehtigkeit. r . . . r . .0r3a
Yolu-uen t... .. r,l.jnS
nrgggrc-i I r . .,, . . . . . . . . . . r . 50 t.

B. Absqhnlt_! 3. (Siefre Profile II und III),
1, In einer zugesehütteten pinge .. . o . r . . j0 f
2. llnse gegen V A mit folgenden

in Strelehen .

aaraata

in 3a11en
bergwärts . . ,

aaaaaa.t

aaaaatal ....G&,70T.
P, l"4rB nlt folgenden

imStreiehen, o 5m

' ' . r r . r . lra

': :': :':': . : ,l I,
taa.raa.t.a ga. 70 t

Dimensionen!
Erstreclanng
Mäehtigkeit
Erstreclmng

Yol-unen . a

E{zeqfrFe i .

5. Erzlinse bei
Dinrensionenr

Erstreelnrng
trtEiehtlgkei t
Erstreetrirng
Erzvol-umen
Erzmengel, ,

Em. .) u

. 1n

4n
20 w3
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4' 4 n über d.) 2 kleir,e "l-anggezogene
Linsea lait einem $rzvolumen von 5 nj.
Erzoenge r ., ., . . r . ., . ., ea. 15 T

5. Irn zentralen [ei1 von Absehnitt Bl (p. 01.
Manganerzband dureh Versatz zugedeckt,nit folgenden Diaensloneni

Erstreekung im Streichen . . lO n
Mäehtigkelt. r . . ., . . , . .1!l
Erstreekung 1n Fallen . . . . 5 n
Erzvolumgn . c . . . . . . . . . 5A mj

hzugnggl, . . , . o . . . . . . . | , .1?5 T

6, In nördliohen Teil von

Aehnliche Verhältniss e

$teil gestellte linse,
begrenzt, firit folgend,en

länge 1m Streichen ,

Absehnltt B. (p. 0)
' -\w1e be]- ))3

von $chärfläehen
Dinnensiotlen:

Mäehtigkeit . . . . . r

Erstreekung ira falLen
Erzvo1unen.r.....
Erzmgngg; . . . . . . .

C. Absehnijt g. (Sietre profil I ).
J. Erzlinsen in der W-Vfand des Erzbruchesnit elner Mengen von . . . .

2. Erzlinse in einer pinge nlt folgenden
}j-menelonenl

Erstreekung i.n $treichen r

Miiehtigkelt . . . . . .
Erstreclmng inr trallen . .

Erzvolumen . .

Erzmgngel.,,.....
D. Äbsohnitt D.

.aaat

T0TAI der slcher vorhand.enen Erzmengen in
der Hauptabbaustell e 1942- l-94j . .

?n rn

m

m
m

nZUJ

.. 210!.

. ea' 765 r.

Nur geringfügige linsen, die stark roit
Radiclarit vermengt slnd.

Erzmengg: . . . . r . . , . . . c&, 5-T



-il -

z. An den übrlgen Mn- Erziusbls$en, wle z.ß. NVi der ehemali_
gen llauptabbaustelle, :st d.ie sicher vorhand.ene Erzreserve
mangels guter Aufschlüi,se sehr schwer zu schät zen. sie
seien cai:.er in d:Lesem Bericht nicht berücksichtlst.

x-2. T o t a l- der zuf parsettens slcher vorhandenen
Erzreserven . . ......ca.800I.

b) D1e wah{scheinlleh volhandenen Erzregerven.

Dle Hauptabbaustelle besltzt eine länge im Streichen von B0 m.
Dle durchschnittliche nrzmächtigkeit 1ängs dleser Zone kann
nlt 0r5 r:o angemmnen werd.en. Die Frstreckrxrg in Richtung des
Fallens bleibt eine geschätzte Grösse. Es darf mindestens mit
40 m gerechnet werd.en.

Äus d.iesen Zahlen ergibt sich ein
Erzvolumenvon. . . . . 1600nJ

Dies entspricht einer Erzuenge von 5600 r,
Yon dieser Erznoenge slnd di e 760 T Erz zusubtrahieren, d.ie bul d.er i{auptabbaustel-le alsslcher vorhand.en angenonmen wurd.en. ns erglbteich somit eine wahrscheinlich vorhand.ene ßrz-&ensevon.. ' " ' ...... 

li:__?gg9_L_

e) V{as die auf Parsettens nöglicherweise rprhandene Erzmelge bo-
trifftr so karin urit weiteren 5000 lonnen gereckrnet werden, 1n
Änbetracht dessen, d.ass dle Erstreekung der ve 

'erzurLg 
berg_

wärts in der Äbbaustelle, welcire Lg42-4j abgebaut wurdel rrg€_
fähr die gleicire srösse besi-tzt wle im $treichen,

Es ist wahrscheinllch, dass auf Ptrsettens nrch weltere
xrzlj-nsen rrcrhanclen sind, die jetloch nicht erschl,ossen slnd,

Beqn, d^en 10. Januar L946.
AGIVU

Dr. A. Gl,auser

Geologe
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